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Kehre wieder, kehre wieder

Musik: Johann Georg Frech (1790-1864)Text: Philipp Spitta (1801-1859)
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1. Kehre wieder, kehre wieder, der du dich verloren hast!
Sinke reuig bittend nieder vor dem Herrn mit deiner Last!
Wie du bist, so darfst du kommen und wirst gnädig aufgenommen.
Sieh, der Herr kommt dir entgegen, und Sein heilig Wort verspricht
dir Vergebung, Heil und Segen; kehre wieder, zaudre nicht.

2. Kehre wieder, irre Seele! Gottes gnadenreiches Herz
beut Vergebung deinem Fehle, Balsam für den Sündenschmerz.
Sieh auf Den, der voll Erbarmen dir mit ausgestreckten Armen
leidet an dem Kreuzesstamme! Kehre wieder, fürchte nicht,
dass der Gnäd'ge dich verdamme, dem Sein Herz vor Liebe bricht.




